Stern Meissen  -Freiheit ist....-
Ich habe mich in die neue Scheibe von Stern Meissen verliebt und sie hat auch die Band wieder mehr in den Mittelpunkt bei mir gerückt. Die Combo ist ja einer der dienstältesten  Bands in Germany und hat eine sehr wechselvolle Geschichte und sehr wechselhafte Besetzungen hinter sich. Einige "Artrock" Klassiker aus früheren Jahren gehören immer noch zu meinen Lieblingssongs des Ostrock. Die Band ging meist eigene Wege und konnte sich ihre Fangemeinde erspielen damit. 

In den schwierigen Livezeiten haben sie nun ihr Album "Freiheit ist" herausgebracht. Beim ersten Reinhören wurde ich schnellhörig und wurde einfach sehr neugierig. Sollte sich die Band wieder mehr bei mir "aufdrängen"? Nach paar Wochen kommt ein eindeutiges JA ! In den 80igern dominierte auch bei mir teilweise der Synthie-Sound und bei den „Sternen“ ist das Keyboard auch sehr präsent. Und trotzdem hat mich die Musik als Bluesfan sehr angetan. Aber die Musik lebt nicht nur von den elektronischen Tastenklängen sondern auch von den deutschen Texten. Der Titel "Freiheit ist" trifft hier den Nagel auf den Kopf. Diese Worte ziehen sich wie ein roter Faden durch das ganze Album. Manuel Schmid, der neue Frontmann, besingt mit seiner klaren Stimme Sehnsüchte, Hoffnungen, Tatschen und Standpunkte zum Thema echte Freiheit und spricht auch mich sehr damit an. Wir, die in einer freien Gesellschaft leben eigentlich, werden nicht nur jetzt gezeigt bekommen, dass auch etwas Freiheit genommen wird. Die gesellschaftliche Zwänge wachsen zunehmend mit der Globalisierung und ein gewisses Stück andere Freiheit wird einen zunehmend genommen. Diese Individualität geht leider zunehmend verloren. Jedenfalls hat mich diese Scheibe auch textlich zum Nachdenken angeregt. 

Stern Meissen ist mit den "Freiheit ist" wieder mehr zu seinen Wurzeln zurückgekehrt und die Fangemeinde wird es Ihnen Danken. Auch wenn ein leichter "Popcharme" über den Titeln liegt, ist es für mich keine poppige Musik sondern feine deutsche elektronische Rockmusik. Ich glaube das Album kam zur rechten Zeit. Leider ist so manches Konzert ausgefallen und auch mein Ausflug zum Liveabend ist verschoben worden. Aber man hofft, das alles bald wieder wir erleben dürfen. 

Stern Meissen hat eine Verjüngungskur durchgemacht und trotzdem Tradition erhalten. Auch wenn Band Urgestein Martin Schreier etwas musikalisch in den Hintergrund rückt, ist er für die Band und für uns alle sehr wichtig. Er ist und muss ein Kopf der Band bleiben. Gesanglich ist bei Titel "An jenem Abend" mitzuerleben. 

Dieser Song ist auch eines meiner Lieblingsstücke des 2020 Werkes oder sogar Das Highlight. Wo wir auch schon bei den einzelnen Titeln wären. Ich habe mehrere Favoriten und mit 14 Stücken ist das Ding prall gefüllt.  Die klaren Keybords von Manual Schmid und Sebastian Düwelt dominieren die meisten Songs und drücken ihren Stempel auch melodronisch drauf. Manuel Schmid macht gesanglich eine 1 Note und bringt die Songs toll rüber. Ein echter  Glücksgriff für die Band. Reinhard Fißler könnte stolz auf seine Nachfolge sein. Ich muss aber auch sagen, das ich damals auch IC Falkenberg nicht schlecht fand auch wenn die Band damals in den 80igern eine etwas andere Richtung verfolgte. Axel Schäfer untermalt mit seinen saftig-satten Basssound die elektronischen Klänge. Und die beiden Trommler im Hintergrund Frank Schirmer und Martin Schreier perfektionieren diesen Sterne Sound. Klar beim Einspielen der Titel waren noch andere am Werk. Gut so. Besonders Marek Arnold muss da genannt werden. Ein ganz wichtiger Bestandteil dieses Werkes in vielerlei Hinsicht. So was sind meine Favoriten: Klar der "Vorsong" -Nimm die Welt in die Hand- hat echtes Hitpotential und überzeugt mit Tempo und satten Synthieklängen. Auf gleicher Höhe muss ich aber auch den Titelsong "Freiheit ist" oder "An jenem Abend " nennen. Beides sind echte Werke mit einigen Überraschungen im Songaufbau. Beide auch textlich echt gut. "Blinde Gier" ist etwas ruhiger aber genauso ein echter Ohrwurm und sehr anspruchsvoll. Auch "Bleib stark" gefällt mir sehr gut und höre ich sehr gern an. Echte Ausrutscher sucht man vergeblich. Alles Song sind eigen und haben ihre Berechtigung auf dem Silberling . Auch ein Instrumental ist zu hören mit "Hoffnung". Mit dem "Lebensblues" kommt noch mal Thomas Kurzhals ins Spiel, der ja die Band sehr positiv geprägt hat. Ein sehr kurzweiliges Album trotz einer Stunde Spielzeit. Stern Meissen lebt also..... 

Ich bin gespannt wie der Weg der Band weitergeht. Manuel Schmid ist richtig angekommen und nab hofft das er seinen Weg in dieser Band weiter geht. 2021 muss wieder ein „Liveevent“ Jahr werden und da sollten sie viele Zuhörer erreichen. Schade das in heutigen Zeiten viele Musikredakteure sie davor scheuen solche neuen Stern Meissen Songs auch im Radio zu präsentieren. Ein echtes Armutszeugnis von vielen Sendern, den es sind sehr viele Radiotauglich. Eine echte Empfehlung von mir….für die langen Winterabende “Freiheit ist“

